
 

 

Resolution 
 
 
     
MIGRANET-MV: für ein Europa der Solidarität, des Pluralismus und der Menschenrechte 
 
MIGRANET-MV ruft  die demokratischen Parteien dazu auf, sich im Wahlkampf klar und deutlich für 
ein Europa der Solidarität, des Pluralismus und der Menschenrechte auszusprechen und sich gegen 
alle Arten des Nationalismus und des Rassismus zu positionieren. 
 
Wir rufen alle Menschen mit Migrationshintergrund, vor allem die, die bei der Kommunal- und 
Europawahl wahlberechtigt sind auf, wählen zu gehen und ihre Stimme ausschließlich den 
demokratischen Parteien zu geben, und zwar den Parteien, die sich für Vielfalt und ein friedliches 
Leben zwischen Menschen verschiedenen Glaubens und verschiedener Herkunft in unserem Land 
einsetzen. 
 
Im Vorfeld der Kommunalwahlen wollen wir nochmals unsere Forderung zur Einführung des 
Wahlrechts für alle erneuern. Viele der Nicht-EU-Ausländer*innen sind in unserem Land vom 
Kommunalwahlrecht ausgeschlossen. Gerade in einer Kommune, wo Integration und das 
Zusammenleben stattfinden, wäre es sehr wichtig, diesen Menschen politische Teilhabe zu 
ermöglichen und sie zu fördern. 
 
Die demokratischen Parteien sind aufgefordert, Menschen mit Migrationshintergrund als aktives und 
passives Wählerpotential zu erkennen und ihre Themen im Kommunalwahlkampf zu berücksichtigen.    
 
Wir begrüßen, dass Menschen mit Migrationshintergrund für die Kommune des Landes kandidieren.  
Obwohl sogenannte Drittausländer*innen nicht  über das Kommunalwahlrecht verfügen, haben viele 
davon Ehepartner*innen, Kinder und Freunde, die das Wahlrecht ausüben und Einfluss nehmen 
können, die demokratischen Parteien zu wählen und so die Wahlergebnisse beeinflussen. 
 
Für die Kommunen in der neuen Legislaturperiode kandidieren einige Migrant*innen der 
demokratischen Parteien, zwar nicht so viele, wie der MIGRANET-MV es sich wünscht, aber es sind 
erste Signale für die Öffnung der demokratischen Parteien.  
 
Wir wünschen uns außerdem, dass Kandidat*innen mit Migrationshintergrund gewählt werden können 
und daher rufen wir dazu auf, diese auch zu wählen. 
 
 
Kontakt: MIGRANET-MV, Geschäftsstelle, c/o FABRO e.V., Waldemarstraße 33, 18057 Rostock 
 
 
einstimmig beschlossen von der 13. Konferenz der MSO aus MV –MIGRANET-MV18.05.-19.05.2019  
in der Landeshauptstadt Schwerin 


